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Projekttitel 

K2 Klimaschutz leben 

Situationsbeschreibung: Welche Probleme bestehen?  

Der Klimaschutz-Gedanke soll im öffentlichen Leben Neumünsters und in der Arbeit der Stadtver-
waltung tiefer verankert werden. 

Welche Ziele werden verfolgt? 

 Das Thema Klimaschutz wird in der Fortschreibung des Integrierten Stadtentwicklungskonzepts 
Neumünster (ISEK) berücksichtigt und ist damit integriertes und aktiv gelebtes Leitbild der ge-
samtstädtischen strategischen Planung.  

 Die Stadt Neumünster ist Vorbild und zeigt durch umweltfreundliche und klimagerechte Stadt-
feste Möglichkeiten und Wege für nachhaltiges Handeln auf. 

 Kommunalpolitik und Verwaltung fördern proaktiv die laufenden Klimaschutzaktivitäten, z. B. 
durch Begrüßungsreden und Teilnahme an Klimaschutzveranstaltungen oder Förderung der Be-
richtserstattung.  

 Kommunalpolitik und Verwaltung bringen Maßnahmen im eigenen Verantwortungsbereich ein 
(z. B. Förderung Car-Sharing auch im Verwaltungsfuhrpark). 

Kurzbeschreibung: Worum geht es? 

Im Rahmen fachübergreifender Zusammenarbeit innerhalb der Stadtverwaltung wird das Leitbild 
Klimaschutz kontinuierlich und breit kommuniziert. Die dadurch geschaffene Sensibilisierung er-
möglicht noch ungenutzte Potenziale beim klimaschutzorientierten Handeln auszuschöpfen. Zusätz-
lich werden weitere Anwendungsmöglichkeiten genutzt, um das Leitbild der Stadt Neumünster 
auch nach außen vorzuleben. Beispielsweise werden Stadtfeste (Holstenköste, Weinköste, Stoffkös-
te etc.) in die „Bildungsarbeit“ zum Thema Klimaschutz einbezogen oder Stadtführungen zum The-
ma Globalisierung, Klimawandel und -schutz angeboten.  

Erste Schritte 

1) Klimaschutzaspekte werden in der Ausarbeitung des ISEK und der darin erarbeiteten Projekte 
(insb. auch bei Projektbewertung, -priorisierung) berücksichtigt. 

2) Übernahme des im Klimaschutzkonzept vorgeschlagenen Klimaschutzleitbilds ins ISEK. 
3) Herbeiführung des politischen Beschlusses des Klimaschutzleitbilds . 
4) Information über Klimaschutzaktivitäten und Integration von Klimaschutzaspekten auf den 

Veranstaltungen der Stadt. 
5) Klimaschutzrelevante Stadtführungen ausarbeiten und bewerben. 
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Zeitliche Umsetzung 2015 

Weitere Hinweise 

 

Bewertung K2 Klimaschutz leben: 
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